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für Familien, Vereine und Schulen
bleiben wird. Besonders für die letzteren

bestehen eine ganze Reihe
Möglichkeiten, eine Pilatusfahrt mit einer
Wanderung im naturparkähnlichen
Pilatusgebiet zu verbinden. Mitg.

Habichtshof

Ferienheim des Katholischen Tiroler
Lehrervereines im Stubaital, Tirol, ge-

Einwohnergemeinde Zug

Schulwesen

Steilen ausschrei bung

Zufolge Rücktritt wird die Stelle

einer

Sekundarlehrerin

zur Bewerbung ausgeschrieben.

Stellenantritt: Montag, den 18.

August 1958.

Jahresgehalt: Fr. 10470.- bis

Fr. 15428.- (Dienstalterszulage

des Kantons und Teuerungszulagen

inbegriffen). Lehrerpensionskasse

ist vorhanden.

Bewerberinnen mit entsprechenden

Ausweisen belieben ihre

handschriftliche Anmeldung mit Photo

und Zeugnissen bis 22. April 1958

dem Schulpräsidium der Stadt Zug
einzureichen.

Zug, den 22. März 1958.

Der Einwohnerrat.

öffnet vom 15. Juni bis Ende September.

Treffpunkt katholischer Erzieher
des In- und Auslandes. Schöne Hoch-
gebirgsgegend, 1000 m Höhe. Hübsche

Zimmer mit und ohne Fließwasser;

Kapelle mit Allerheiligstem; gute
österreichische Küche, eigener Wald,
Spielplatz; mäßige Preise. Verbilligte
Vor- und Nachsaisonpreise; günstig für
Pensionisten und katholische Nicht-
lehrpersonen.
Prospekte: Heimleitung Habichtshof,
Innsbruck, Grillparzerstr. 5/2.
Internationaler Postschein erbeten.

Reppisch-Werk AG, Dietikon,
an der Muba

Die Reppisch Werk AG beliefert die
Schulen der ganzen Schweiz und hat
aus diesem Grunde alle in den
verschiedenen Landesgegenden üblichen
Modelle ausgestellt. Das «Zürcher
Modell» weisteine mechanisch
schrägstellbare Platte mit Leseklappen auf.
Das «Berner Modell» unterscheidet
sich besonders durch den geschlossenen

Bücherkasten mit den sich nach

Nur

palor
WANDTÄFELN

bieten diese
fünf Vorteile

M Unsichtbarer, 41 patentierter Me¬

chanismus, der ein bequemes
Verschieben nach oben und
unten um ca. 70 cm ermöglicht, so
dass die Wand für Projektionen
fr^i wird.

O Der Eternit-Dauerbelag macht
die Schreibfläche kratz- und
wasserfest.

O Die Tafel lässt sich leicht reini¬
gen und trocknet rasch.

A Die matte Tafel ist reflexfrei, da¬

her angenehm zu beschreiben.

C Alle Tafeln werden schiefergrau
oder palorgrün geliefert. Der
sympathischeGrünton wirkt
wohltuend auf die Augen.

Verlangen Sie Prospekt und
Auskunft von der

PALOR AG. Niederurnen
Technisches Büro in Rheineck SG

7H


	...

